Dienſtag den 29. März 1808, 
— Fler Cor Falten.) ES 

Lemberg. ten auch auf einer diesfalls von 
G. N i I Sr. des. Herten Gubernial Vize⸗ 

eich bey der erſten Nachricht, J präſidenten Grafen von Wutm 
daß die huüngariſchen Stande den Exzellenz erſtattete Vortrag die Abs 
rühmlichen Entſchluß gefaßt haben, f ſendung einer galiziſchen Deputazion 
dutch eine ſeyerliche Deputazion die zu genehmigen, und dabey huldreichſt 
Glückwünſche jenes Königreichs über J zu erklären, daß ſowohl allechöchſt⸗ 
die Allethöchſte Vermählung vor bein dieſelben als Fee Majeſtaͤt die 
Throne Ihrer Maſeſtäten des Kai⸗ Kaiſerinn dieſe Deputazion mit 
ſers und der Kaiſtrinn niederzule. ] Vergnügen empfangen werden. 
gen, hat in Galizien, welche Provinz Sie große Entfernung dieſer Pro⸗ 
mit den übrigen Erbſtagten der z win. von der Haupt⸗ und Reſwenz⸗ 
bſterreichiſchen Monarchie in den Bes f ſtabt, und iusbeſondere die mthe 
weiſen der Treue und Anhänglichkeit [oder minder bedeukende Entlegenheit 
on das durchlauchtigſſe Kaiſerhaus der Ortſchaften untereinander, wo 
woetteifert, allgemein den Wunſch ver⸗ f ſich die angeſehen en Inſaſſen Galizi⸗ 
breitet: dieſes ſchöne Beiſpiel ſtaats⸗ ens befanden, ous welchen bie biete 
bürgerlicher Ergebenheit gleichfalls | ländige Deputazion zuſammengeſegt 
nachzuahmen. Sr, Majeſtat geruh⸗] werden ſollte, hat indeſſen 19 
f 5 a f punkt 


heißen von 


Ihren t u fo gnädig aufge⸗ 
nommenen 12 dieſer Provinz 
in Erfüllung gebracht werden konnten. 


Gegenwärtig jedoch können wie mir 


Verläſſigkeit verſichern, daß folgende 
Juſaſſen als Mitglieder der galiziſchen 


Deputazion beſtimmt werden, welche 


wegen der Erhabenheit ihrer Wür⸗ 


den, wegen des Anfehjen ihrer Geburt, 


und noch mehr wegen der. perſönli⸗ 


chen Vorzüge, die ihnen die allgemei⸗ 
ue Achtung ihrer Mitbürger verſi⸗ fen 
chern, zu dieſer ehrenvollen Beſtim⸗ 


mung auserſehen worden. 
Sr. Exzellenz Kajeten v. Kitki Ki- 
cki lateiniſcher Erzbiſchof in Lemberg 


k. k Geheimer Rath und Großkreuz 


des St. Stephan Ritterordens, Sr. 
Exzellenz Andreas Rawa Gawtonski 
Biſchof in Krakau k. k. Geheimer 


Rath, Anton v. Golafıe Domb Gola⸗ 


ſzewski, lateiniſcher Biſchof in Prze⸗ 
mysl Komman des Leopold⸗Rit 
terordens, Sr. Exzellenz Joſeph Graf 
v. Oßolinski, k. k. Geheimer Rath 
und Kämmerer, Sr. Exzellenz Graf 
v. Lanckoronski, k. k. Geheimer Rath 
und Kämmerer, Sr. Exzellenz Sta» 
nislaus Graf Ordinat v. Zamoyski, 


k, k. Geheimer Rath und Kämmerer 
Ritter des Maltheſerordens, Peter 


Graf v. Zabielski Erztruchſes und 


ſtändiſcher Deputirter von Galizien, 


Theodor Graf von Potocki, Kazimir 


Graf v. Rzewuski, Ignatz Graf von 
Wiouewnski, Johann Graf v. Grod⸗ 


zicki, Ignatz Graf von Komorowski, 
Michael Graf von Wielopolski, An 


Graf v. Mier, Theophilus Graf v. 


8 5 auf dieſen 


drag Graf m 8 Malbert 


Zaluski, Stanislaus v. Badeni, Ges 
e v. Dobrzonski, die Ehre, die⸗ 
fe Dipurasion- anzuführen, und ihr 
Sprecher zu ſeyn, iſt Sr. Exzellenz 
der Herr Erzbiſchof v. Kitki Kicki von 


Allerhöchſten Orten gnädigft zugedacht 
worden, da Sr. Exzellenz der Herr 
Hubernial Vizepräſident Graf von 


fern, weicher in feiner: derma⸗ 

aft zeitlicher Repra⸗ 
und Chef der 
ſchmeichelhaften 
Vorzug Anſpruch zu machen gehabt 


hätte, durch die häufige Dienſtgeſchäf⸗ 


te gehindert wird, hievon Gebrauch 


zu machen. 
Der Rang der übrigen Herrn De⸗ 
dung iſt 2. 


putirten bey dieſer Send: 


nicht feſtgeſetzt. 


Uebrigens wird die Deputsjion 
erſt gegen Ende des Monats April 
in Wien eintreffen, weil die bevor⸗ 
ſtehenden Oſterfeſte die Gegenwart 
des Herrn Erzbiſchofs und der Herrn 
Biſchöfe bey ihren Kathedralkirchen 
erheiſchen, und auch die letzten Wo⸗ 


| hen der Faſtenzeit keine ganz ſchi k⸗ 


liche Periode find, die feyerlichen 
Glücks wunſche dieſer Provinz zu der 
feegenvollen Vermählung Ihrer Mas 
jeſtäten off entlich abzulegen. N 


Wi 1 

Mittelſt alerhöchten Pate vom 

25. Julius des vorigen Jahrs wur⸗ 

den die neuen Wiener⸗Stadt⸗Banko⸗ 

zettel der Gattungen zu 25, 25 un 
100. 


N 


8 f Er 1 


Einwechslung zu geſchehen haben wür⸗ 
Dieſem nach wird nun in Fol⸗ 


2. ——— — m f C — P— 


co fir. in Umlauf geſetzt, und zu: 


gleich bekannt gemacht: a daß die 
im UImlaufe befindlichen Bankozettel 
der Gattungen zu 25 und 100 fir. 
vom 1. Januar 1800 nur noch bis 
zu dem letzten des Monats März 
1808 im allgemeinen Verkehre und 
bey allen öffentlichen Kaſſen, wie bis⸗ 
her in allen Zahlungen angenommen 
werden ſollen; b) daß dieſe zwey 
Bankozettel-Gattungen ſodann ganz 
verrufen, und ohne Unterſchied für 
ins oder ausländiſche Beſitzer auſſer 
Kurs geſetzet ſeyn; und c) nur noch 


während drey Monaten, nämlich bis 
letzten Junius 1808, bey allen Ban⸗ 


kozettel⸗Kaſſen eingewechſelt werden 
würden; dann d) daß in Anſehung 


der übrigen einſtweil noch im Um⸗ 
laufe verbleibenden Bankozettel vom 
Jahre 1800 mittelſt eigener Cireu⸗ 
larien die Friſten würden bekannt ge⸗ 


macht werden, binnen welchen ihre 


de. 
ge dieſes allerhöchſten Patentes und 


eines Hofdekretes vom 2. März d. J. 
Folgendes verordnet und bekannt ge⸗ 
macht: 1) Die dermal im Umlauf 
befindlichen Bankozettel vom 1. Ja⸗ 


nuar 1800 der zwey Sattungen zu 


= 


10 und 500 fir, ſollen im allgemei⸗ 
nen Verkehre und bey allen öffentli⸗ 
chen Kaſſen nur noch bis zu den fol⸗ 


genden Terminen, wie bisher ange⸗ 
nommen werden, nämlich: 2) jene 
der Gattung zu 10 fl. bis zum les: 
ten des Monats Julius 1808: b) je: 
pe der Gattung zu 500 fl. ober, wel⸗ 


che im kleinen Verkehr weniger ver⸗ 
breitet find, nur bis Ende May 180. 
2) Nach Verlauf dieſee beyden Fri⸗ 
ſten, nämlich für die alten Zettel zu 
500 fl. vom 1. Junius 1808, und 
für die alten Zettel zu 10 fl. vom 
1, Auguſt 1808 an, ſollen dieſelben 
nicht mehr im allgemeinen Verkehre, 
noch bey öffentlichen Kaſſen angenom⸗ 
men werden; nur wird zur Erleich⸗ 
terung der Parteyen, welchen nach 
den obangeführten zwey Terminen 
allenfalls noch alte Zettel zu to und 
900 fl. in Händen verbleiben, ge⸗ 
ſtettet, daß bey den Bankozettel⸗ 
Kaſſen die Einwechslung der erſtern, 
das iſt: der dermaligen Bankozettel 
zu zehn Gulden, noch während den 
Monaten Auguſt, September und 
Oktober 1808, jene der zweyten, das 
it der dermaligen Bankozettel zu 
fünfhundert Gulden aber, nur noch 
während den zwey Monaten Junias 
und Julius fortgeſetzt werden dürft, 
3) Diefe beyden alten Bankozettel⸗ 
Gattungen zu 10 und Foo fl. werden 
in dem Umlaufe durch neue von g'eiz 
chem Nennwerthe, welche vom 1. Ju⸗ 
nius 1806 ausgefertiget ſind, erſetzt 
werden, und Jedermann wird dieſel⸗ 
ben vom 15. April d. J. an, bey allen 


Bankozettel⸗Kaſſen, einwechſeln kön⸗ 


nen. 4) Die Muſter dieſer neuen 
Zettel zu 10 und 800 fl. find der 
Cireular⸗Verordnung auf blauem Pa⸗ 
pier abgedruckt, beygeſchloſſen. End⸗ 
lich wird hiermit erinnert, daß der 
ganze Inhalt des obangeführten Pa⸗ 
tentes nunmehr auch in a 
Fer 


8 
fer Senden neuen Bankozettel⸗Gat⸗ hilt oor drey Tagen die Nachricht 
tungen zu id und gos fl feine volle | von der Ankunſt des Herrn Roſe in 
Wirkung haben fol; wo übrigens | Amerika. Er wollte zuerſt zu Nor: 
die Einzichung der alten Bankozettel ſolk ans Land ſetzen. Die Ortsbe⸗ 
zu 5 und 1000 fl. und deren Erſatz hörden verſagten ihm aber die Lan⸗ 
im Umlaufe durch neue, von gleir | dung. Die nämliche abſchlägige Ant⸗ 
chem Nennwerthe in einigen Mong⸗] wort erhielt er auch in der Cheſa · 
ten mittelſt einer eigenen Circular⸗peakbucht. 842 
Verordnung eingeleitet und kund ge⸗⸗ \ j 
Italien. 


macht werden wird. Wien am 2, 
Marz 1808. = 3 >, 
Oeffentliche Berichte aus Mayfaub 

Großbrittanien. vom 5. März melden Folgendes: Nach 

London den 15. Febr. Die Kon⸗ einer offiziellen Anzeige aus Neapel 

treadmirdle Cotton und Otway übtre | haben die Franzoſen das Fort Seyl⸗ 
la in Kalabrien, Meſſina gegenüber, 


nahmen den Oberbefehl über das ö | 
Geſchwader von Liſſabon, und Sir nach einer ſechstägigen Beſchießung, 
durch Kapituſazion eingenommen, wo⸗ 


Sidney Smith ſegelte, wie man ver⸗ 
ſicherte, nach Braſilien ab, um das || bey ihnen 1000 Kriegsgefangene, 
ö Engländer und Sizilianer, go Kano⸗ 


ſelbſt zu kommandiren. — Das b 
Kriegsfahrzeug Port⸗Mahon hat den nen und beträchtliche Magazine in 
die Hände gefallen ſind. Der Feind 


ranzöſiſchen Korſar Furet erobert. — g 
litt an Todten und Verwundeten ei⸗ 


e Fregatte Leda iſt mit Schiffs l. 

lanbſchaft und Ladung zu Grunde | nen beträchtlichen Verluſt. Das Fort 
gegangen. — Der Prozeß des Ge: | Seilla war der letzte Punkt, den dle 
nerals Whitelocke iſt noch nicht ber | Engländer auf dem feſten Sande vonJta⸗ 
endigt. Der Gerichtshof hält bereits 3 lien noch inne hatten. — Einem über 
die 14. Sitzung. — Die Regierung J Genua kommenden Gerüchte zufolge ſol⸗ 
len die Franzoſen bey der Stadt Milazzo 


ſoll durch Depeſchen des Admiral Frat 
Duückworth vom Lauſe des Rochefor⸗ in Sizilien, zwiſchen Meſſtna und 
Catanea, gelandet ſeyn. — Am 3. 


ter Geſchwaders in Kenntniß geſetzt a 

worden feyu. — Nachrichten aus ] März hatten in den öffentlichen Gär⸗ 
Gibraltar melden, daß 120/00 Mann | tem zu Mayland zu Ehren der einge 
Frauzoſen und Spanier am 17. Jan. rückten Stalienife 1 Truppendiviſion 
auf dem Marſch waren, um die Be. die angekündigten Fuß⸗ Pferd ⸗ und 
lagtrung dieſer Feſtung zu unterneh⸗ Wagenwettrennen in Gegenwort N le 
men. 20% Kanonierſchaluppen wur⸗ reicher Zuſchauer Statt. Na 6 
den zur Uuterſtützung des Angriffs waren dieſe Gärten beleuchtet. 
ausgerüſtet. — Die Regierung er⸗ | ie l 


> 
“son 
s 
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Anhang zur Krakauer Zeitung N 26. 
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Avertiſſemente. 

Bon Seite der k. k. Galiziſchen Lan⸗ J] nungsgeſchaͤfte, fo wie mit dem Atteſte 
desſtelle wird zur Beſetzung zweier Ga⸗ der ausgezeichneteſten Moralität verſe⸗ 
liziſchen Naviggtions⸗Ingenieurs⸗Stel⸗ benen Geſuche, bei dem krakauer Stadt⸗ 
len einer jeden mit dem Gehalte von] magiſtrate anbringen ſollen. 
jaͤhrl. Hoc und einer Zeichnerſtelle f Gollmqayer. 

- an der Architectur⸗ Direction, mit der] Vom Magiſtrate der koͤnigl. Haupt⸗ 

Befoldung jährlicher 450 fir. der Kon⸗ ſtadt Krakau den 5. März 1808. 
kurs auf 6 Wochen, vom 15. Maͤrz ö Groß. er 
1..5. anfangend mit dem DBeiiog aus — 
geſchrieben, daß die Beibringung der 
au öffentlichen Lehranſtalten mit Vor⸗ 
zug zurückgelegter Schuljahre der Phi⸗ 
loſophie, 900 ik, und Mathematik we⸗ 
nigſiens für jene ein unbedingtes Be⸗ 
duͤrfniß ſey, welche nicht während der 
Zeit ihrer allfälligen Auſſellung über 
jeugende Beweiſe ihrer vollen Kuuſt⸗ 
fähigkeiten ſchon geliefert habeu. 
Uu.übrigens haben die Bittwerber ih⸗ 
re Bittgeſuche unmittelbar bei der k.“ 
k. Galiziſchen Oberbandirekzien einzu⸗ 
bringen. f . 
Lemberg den 4. März 1808, 3 


Ankündigung. 


Zur Beſetzung der erledigten mit 
einem Gehalt jahrlich pr. 400 fir. ver⸗ 
knuͤbften Haliczer ſtaͤdtiſchen Syndi⸗ 
katsſtelle wird der Konkurs bis zum 
20. l. M. mit dem Beiſatz ausgeſchrie⸗ 
ben, daß die Kompetenten hierum ihre 
mit Eligihilitaͤtsdekreten ern utraque 
linea daun Moralitaͤtszeugniſſen verſe⸗ 
henen Geſuche binnen feſtgeſetzter Friſt 
are Stiyer Kreisamt anzubringen ha⸗ 
en. 

Krakau am 4. Mär; 180g. 3 
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und machung. 


Zur Beſetzung'lder bei dem krakauer $ Kundmachu g. 8 
ſladtiſchen Bauamte ig Erledigung ge⸗ Zur Belegung der erledigten mit ei⸗ 
kommenen Baninſpektors, und Bau- ner jährlichen Remunerazion von 30 
meiſtersſtelle, wovon, und zwar erſtere f flu. verbundenen Chelmer Interimal⸗ 
mit dem jährlichen Gehalte von Joo fr.] Sondikatsſtelle wird ein neuerlicher 
letztere hingegen mil dem jährlichen | Enneoms und zwar bis Ende März 
Gehalte von 500 flr. verbunden iſt; | 4. J. mit dem Veiſatz ausgeſchrieben, 
wird der Konkurs bis letzten März . daß diezenigen, welche dieſen ſlädtt⸗ 
J. mit dem Beiſatze ansgeſchtieben:ſchen Dienſtpoſſen zu erhalten wün⸗ 
daß die diesfaͤlligen Kompetenten ihre, ſchen, ihre mit den uöthigen Vehelfen 
mit den Zeugniſſen der pollkommenen vorzüglich mit den Eligibilitaͤtsdekre⸗ 
N Kenutniß im praktiſchen Bau und Rech⸗ ten ex uaraque linea, daun 8 den 

„ | a 9 


ee 246 — 
Moralitätszengniffen verſehenen Ges zur biesfälligen Prüfung geziemend zu 


ſuche noch vor Ausgang des obigen 
Termins bei dem Kreisamte zu Biala 
einzureichen haben, 8 

Krakau am 23. Febr. 1808. 3 


Kundmachung. 
Zur Beſetzung der mit einem Ge⸗ 


halt von jährlichen 300 flr. verbun⸗ 
denen Sandomirer Stadrkaſſtersſtelle 
wird der Konkurs bis letzten Maͤrz l. 


J. mit dem Beiſatz ausgeſchrieben, daß 
ſich die dießfälligen Kompetenten, wel⸗ 


che mit den Zeugniſſen uͤber Rech⸗ 
nungskunde und uͤber Moralitaͤt, ſo 


wie auch mit einer Kauzion von 600 

fir. verſehen ſeyn muͤſſen, an das Kreis⸗ 

amt zu Radom zu wenden haben. 
Krakan am 11. Maͤrz 1808. 


Nachricht. 
a In Folge eines hoͤchſten Hofkanz⸗ 
leydekrets vom 31. Dezember v. J. 
wird zur Beſetzung der an dem Pen 
berger Lyzaͤum erledigten Lehrkanzel 
des [Kircheurechts, mit welcher ein 
jährlicher Gehalt von 800 flr. ſammt 
dem Rechte in die hohere Beſoldung 
von looo flr. und r2oc flr. ordnungs⸗ 


mäßig vorzuruͤcken verbunden iſt, ein 


Konkurs an den Univerſſtaͤten zu Wien 
und Krakau, dann an dem Lyzäum 
zu Lemberg am 7. April l. J. abge⸗ 
halten werden a 

Welches hiermit von Seite der ga⸗ 


liziſchen Landesſtelle mit dem Beyſatze 


zur allgemeinen Wiſſenſchaft gebracht 
wird, daß ſich die Lehramtswerber an 
dem obbeſtimmten Tage zu Krakau bey 
dem k. Direktorate der jnridiſchen Fa: 
kultaͤt, und zu Lemberg bey dem k. 
Direktorat des furidiſchen Sendiums 


3 


| 


melden haben. 


Lemberg den 12. Marz 1809. DS 


Ankündigung. 
Da bei dem krakauer Magiſtrate 


die mit einem Gehalt von 700 fir. 


jährlich, verbundene Bauinſpektorſtel⸗ 
le und Baumeiſterſtelle mit soo fir. 
jaͤhrlich in Erledigung gekommen, wird 
der Coneurs bis zum letzten März J. 
J. mit dem Beiſatze ausgeſchrieben, 


daß die Kompetenten ihre mit der 


Zeuguiſſen der vollkommenen Kenntniß 
im praktiſchen Bau und Rechuungs⸗ 


geſchaͤfte, fo wie mit dem Atteſte der 
ausgezeichneten Moralitaͤt verſehenen 


Geſuche bei dem Krakauer Stadtmagr⸗ 
ſtrat einzubringen haben. i 


Krakau am 3. Maͤrz 199. 4 


„ 


Anton Wallner in Berchtesgaden hat . 
ſeinen Verlag von dort verfertigten 


Kunſt⸗ Spiel: gemeinntzlichen Ge⸗ 


brauchs-Wiaren und muſikaliſchen In⸗ 


ſtrumenten, welche bekanntlich an Mans 


nigfaltigkeit und Wohlfeilheit die glei⸗ 


chen Waren andrer Orte uͤbertreffen, be⸗ 


reits in Verbindung vieler nener dahin 
einſchlagender Artikel zu einer Vollſſtau⸗ 
digkeit gebrad”, die von allen in dieſe 
Fächer gehörigen Gegenfände wenig 
mehr vermiſſen läßt. Da nun durch die 
Vereinigung des Fuͤrſtenthums Berch⸗ 
tesgaden mit den k. k. Oeſſerreichiſchen 


Staaten der freye Verkehr in dieſelben 


geoͤffnet wurde, fo hat der Unterzeichnete 

die Ehre, die Nachricht von ſeinem Ver⸗ 

lage bekannt zu machen, auf Verlangen 

gratis mit dem Katalog aufzuwarten, 

und ſich unter Verſſcherung der 3 
a IE 8 * 


ö 
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und prtufefichften Bedienung 5 gene: 
ten Zuſpruche beſtens zu empfehlen. 
= 5 Anton Wallner, 

Haudelsmann zu Berchtesgaden 
a bey Salzburg. 228 


es 


KLonkurs⸗Kundmachung. | 


Vom akademiſchen Senate der K. 
Univerfität zu Krakau wird hiermit be⸗ 
kannt gegeben: es werde in Folge 
hoͤchſten Hofkanzley⸗Dekrets vom 31. 
Dezember v. J. und hohen Gubernial⸗ 
intimats vom 12. März 1. J. zur Be⸗ 
ſetzung der am Lemberger Lyzäͤum er⸗ 
ledigten Lehrkanzel des Kirchenrechts, 
womit ein jährlicher Gehalt von 300 
ft, ſammt dem Rechte in die höhere 

eſoldung von oo flr. und 1200 fir, 
ordunngsmäſſig vorzuruͤcken verbunden 
iſt, ein Konkurs an den Univerſitäten 


zu Wien und Krakau, dann aun dem 
Ly zaͤum zu Lemberg am 7. April JI. J. 


abgehalten werden. 


Die Lehramtswerber haben ſich da⸗ 


her am oben beſtimmten Tage bey 
dem K. Direktorate des juridifchen 
Studiums zu Krakau oder Lemberg 


zur dießfuͤlligen Prüfung geziemend zu 


melden. 735 
In Ermanglung eines Rektors. 
Johann Morack, 

k. k. Appellationsrath und Direktor der 
juridiſchen Fakultat. f 
Vom k. f. akadem. 
am 22. Marz 1808. 
Joh. Joſeph Orsler, J. U. 0. 
der juridiſchen Fakultät d. 3. Dekan. 
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1 Kund machung. 


Durch eine aller hoͤchſte Entſchließung ; 


iſt in der Stadt Heubiszow / Zamoscer 


| veräußert werden. 


nate zu Krakau 


Kreiſes die Auſtellung eines ‚geprüften 
Buͤrgermeiſters mit einem Gehalt von 
500 flr, bewilligt worden. 

Es wird alſo für dieſe Stelle der 
Konkurs mit Feſtſetzung der Friſt bis 
15, April mit dem Beiſatz ausge ſchrie⸗ 
ben, daß die Kompetenten ihre gehoͤ⸗ 
rig inſſruirten Geſuche vor Ablauf dies 


fer Friſt bei dem Zamoscer Kreisamt 
einzureichen haben. a 
Krakau am 8. Maͤrz 1808. 2 
Kundmachung. 


. 


Am 14. April J. J. wird in der 
krakauer Kreiskanzley das, den Non⸗ 
nen zum H. Geiſt gehoͤrige in der 
Spitalsgaſſe sub Nr. 595. in Krakau 
gelegene Haus, mittelſt oͤffentlicher 
Verſleigerung an den Meiſtbiethenden 
Der Fiskalpreis 
betraͤgt 290 flr. Die Kaufluſtigen has 
ben ſich daher am benannten Tag und 
Ort um zo UÜbr fruͤh einzufinden, und 
ſich mit einem Reugeld von 200 flr. 
zu verſehen. 

Krakau am 12. März 1808. 2 


Edikt. 

Von Seiten der k. k. Krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird mit⸗ 
telſt gegenwärtigen Edikts bekannt ge⸗ 
macht: daß nach genehmigter Neligs 
nazion des Herrn Leonard Machar⸗ 
zynski das Kämmerer Amt 2ter Sek⸗ 
zion im Kielzer Kreiſe erledigt ſey. 
Es werden daher Alle diejenigen, die 
mit den zu dieſem Amte erforderlichen 
Etgeuſchaften verſehen dieſes Amt zu 
erhalten wuͤnſchen, angewieſen, daß ſie 
ihre ordentlich belegten Geſuche bis 
25. April d. J. bei dieſen k. k. Land⸗ 
rechten einreichen; weil auf die ſpaͤ⸗ 

ter 


Pr ˙j᷑li —²Ü!——— . 


— — 248 Rn - 
— ee — 1 ———— N N N —— 0. 


ter eingereichten keine Ruͤckſicht mehr 
genommen werden wird. 


Krakau den 17. Hornung 1808. 


Joſeph von Nikorowiez 
cherauz. 
Monkolski. 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
Kater Landrechte in Weſtgalizien. 2 


Jendrzejowiez. 
U 
—— — — — —ut—Vẽ — — 
Edikt. 


Von Seiten der k. k. Krakauer Land⸗ 
rechte in Weſtgalizien werden Alle die⸗ 
jenigen, die an den Leonard Machar⸗ 
zynski, deſſen Reſignazion des Kaͤmme⸗ 
rer⸗ Amts iſt angenommen worden, 
aus Urſache dieſes Amtes, wegen Taxen 
oder anderer ans Gerichts⸗Depoſitum 
abzufuͤhrenden Privat - Gelder, eine 
Forderung baben koͤnnten, angewieſen: 
daß ſie ſich bei dieſen k. k. Landrechten 
binnen Jahrsfriſt vom Tage der 
Kundmachung dieſes Edikts au, deſto 
ſicherer melden, als hingegen ſeine 
Normal⸗Kauzion dem Hofdekrete vom 
geen Oktober 1807. gelöfcht werden 
wird. 

Krakan den 17. Hornung 1808. 

Joſeph von Nikorowiez⸗ 
Scherauz. ö 
Mankolski. 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 


kauer Landrechte in Weſtgalizien. 2 


2 


Jendrzejowiez. 
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Kundmachung. 
Zur Beſetzung der neuerdings offen 
gewordenen Stelle eines Gemeindge⸗ 


Gedruckt und verlegt bei Joſeph Georg Troßſer, k, k. Gubernial⸗ Buchdruck. 


richtsvorſtehers in Zuezawa, Bukowi⸗ 
ner Kreiſes, welche mit einem Gehalt 
von 500 flv, jährlich verknüpft iſt, wird 
der Konkurs bis 15. April d. J. mit 
dem Bedeuten ausgeſchrieben, daß 
diejenigen, welche ſich um dieſe Stelle 
zu bewerben gedaͤchten, ſich über die 
abgelegte Pruͤfung ex utraque lines 

und uber die Kenntniß der moldani, 
ſchen Sprache auszuweiſen, uͤbrigens 
ihre gehoͤrig inſtruirten Geſuche vor 
Ablauf der Konkursfriſt bei dem k. 
15 Kreisamt zu uͤberreichen 


Krakau am g. März 1808, 1 


Von Seiten der k, k. Krakauer Cands 


rechte in Weigalisien e Die rau 


Catharina Zapalsfa , derer Wohnort 
unbekannt iſt, mittel j re 
Edikts vorgeladen: dr ſich bin⸗ 
uen Jahresfriſt und 18. Wochen zu 
der nach der verſtorbenen Antonia 
Wieczorkowska, gebohrnen Spinek, ihr 
rer leiblichen Schweſter zurückgeblie⸗ 


benen und ihr, zugefallenen Verlaſſeit⸗ 


ſchaft melde; wibrigen Falls wird die 
binterlaſſene Ecbſchaft 15 lange unter 
der Aufſicht und in der Verwaltung 


des Richters aufbewahrt bleiben, bis 


ſie fuͤr todt wird erklart werden koͤn⸗ 
neu. N er REN 
Krakan den 27. Jaͤnner 1808, 
Joſevh v. Nikorowiez. 
Kannamiller. \ 
Scheränj. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien. 


Jendrzejowiez. 1 
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Tun 7 \ * Fe ge «u 
Beilage zu Nro. 26. 
Von dem k. k. Landesgubernjo der Königreiche Galizien und Lodome⸗ 
rien wird hiemit bekannt gemacht. Nachdein die in dem hier beygehefteten Ver⸗ 
** nie benannten Lemberger Unterthanen ausgewandert find, und deren Auf⸗ 
wien ganz unbekannt iſt; fo werden dieſelben in Gemäßheit des Kreisfihreis 
bens vom 1. Juny 1798. $. 1. durch gegenwärtiges Edikt hiemit öffentlich 
borgeladen, und zur Wiederkehr oder Rechtfertigung ihrer Entfernung biunen 
vier Monaten mit der Bedrohung aufgefodert, daß nach Verlauf dieſer, Friſt 
gegen dieſelben nach der Vorſchrift des Geſetzes verfahren werden würde. 

Gegeben Lemberg den vierzehnten Dezemb. des ein Tau ſend acht Hundert und 
> fiebenten Jahrs. ' I) * 2; 8 


Ex Consilio Sacr.- Caes. reg, Gubernii.. Regnorum Galliciae et Lodo- 


| Beſondere | 


meriae. 1223 5 

Be vom Jahr 1807. derjenigen Lemberger Unterthanen, welche 
ſich ohne Conſens ins Ausland e e nicht zurück gekehrt find, 
a oder deren Aufenthalt ganz unbekaunt iſt. PR 


l 3 ERSTE 

9, 5 N 78 8 Wem zugehoͤrig a 

— 1 | i 2 oder was für ei Solle ſich Aumer⸗ 

7 Vor⸗ und Zunahmen. 3 2 Beſchaſti⸗[aufhalten. kung. 
1 gung. 


Joh eich 180[Klempfnergeſ. I. in Rußtand ſſſeit 2 J. 
Conrad Muller f444 ate big || detto ee 
A Carl Befaet rk unbewußt ledig unbewußt 
Anton Romanoski 32 . Fr. Rußland feit 2 3. 
N Erbin a : 
Franz Nos kos zuy 1 Muller ” bug wo eit 2 J. 
Michael Romandaky 32 Plenipotent l. in Rußland ohneConf. 
73 Wladislaus Czechowski 17 e Beſchaft. in Rußland 
el Prewe l. dekto funwißff wo ſohnedonſ. 
1 Michael Gibowek! Schneidergef. ./ Rußland 
11 Michael Pankoweki 3 detto a 
Yohantı Bantomsti 21 Hausſekretär 1, in Warſchau 
Caſetan danowiez Foͤrſter unbew. wo 
. Ferdinand Sriblow 1 Hutmacher led. det 
5 Johann . 1 Kempf: Lehrb. in Warſche u ö 1 
4 J Eſcher 21 Mahlergeſell 4. unbewußt 
3 Mathias Bozeraut 26 Schreiber ſedigſſin Reurufl. 
* | Ezubekk 22 Schneidergeſ, U undew. wo 
„ Baſyly Stmolick! 6 ohne Beſchaͤſt. 1. detto 
„ Joſevh Schaͤfer 127 detto in Rußland 
„ 49 David Batı 25 Schneidergeſ 1. unbew. wo 
„ J384e/ Tebann Kreutz JE Chyrurgus 0. detto 
# 334 Franz Mezuletkj 27 big. Un Rußland 
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Verzeichniß derjenigen Lemberger Unterthanen, welche ſich ohne Conſens ins 
Ausland begeben haben und nicht zurück gekehrt fd, oder deren un thalt 
ganz unbekannt iſt 2 
| | 
| 


A 
2 2 
8 Bezirk. 


oben gehörig 
er wis für ei⸗ Solle 2 Anmer⸗ 
ner Beſchäfti⸗ 
2 = — 85 8080 kung. 


II. Haliezer 


1 Vorſtadt 1/4 

x 0 Auguß Fr 

1 9] Vincens Selig naun edi 

1 120 Lorenz Pasıfometi 35 Bedjenter edig * 
210 Chriſtian Hartung 19 Ger ergeſell l. 22 


26 Tobias Werner 

30. Fran; Tryewinsfs 
43 Joſeph Mandrzeky 
43] Martin a 
430 Carl Przy⸗ 1 
49 7 5 fan en ki 
‚Sebaftian Tomaszewski 
igmund Teller 


19 [Schmidt ledig 
8 Naa ef. led. 


23, Bedienter ledig, 
1 75 N led. 


„Ann u a a u uu dau n u d an un u un A a ee 


27 
24 
22 
127 
25 


Nie. led. 
zn 


676 Ignaf M N b bdettt 02 
73 Emmen een 1280 Schloſßergef. 4 dett? 1 „7 


x 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
I 
1 
1 
* 
1 
7 
. 
* 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
* 
1 
1 
1 
L 
1 
x 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
x 
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zn ; em | Unteethanen, welche ſich ohne Conſens ine 
Verzeichniß derjenigen Lemberger U en e 9 
; b geben hab d nicht zuruͤck gekehrt ſind, ode en Aufenthalt 
Ausland begeben haben un 3 


8 N Wem zugehoͤrig 8 z 
1-2 8 > bie (Z oder was für er Sole ſch Anmer⸗ 
Bezirk. 21 Dor⸗ und Zunahmen. 8 75 e aufhalten kung. 
SA = * Er - 
Sener e er wee Schneibergeftl in Warſchauſ feit 367 
v werbe 14 52 1 i 20, Naeh in Rußland. 700 5 
1 5 iR Ignatz Winezfiervigg ° 20] Wagnergeſell l. mo HE 
23 | 15 5 le detes f 
2 Wrefabt 204 21 Andreas un 1 det feit goy 
1 47 Wer 05 5 8 2 Baͤckergeſell 1. dettd > 
a ER in enter ledig] dettd 
4 243 Chkiſtian Kripp Schuſtergeſel! en Warfchaul ftit dog 
1 , 2450 Joleph Marczaf i Ar. ane, | wo 
„249 Andreas Rogainski 7 w- | 
1 4272 Michael Pantiewieg g 9 detto 
= = 3 5| Stenislaus MWiochomie e 545 feit vos 
1 2 en Hnuthmacherg. dekt)ö |; . 
f er mn ga 
1 e Ale, Ste nene e ener koi dent 
1 4 777 Alb. Etephänfiewic, - Schneidergeſ. l. dete 
I 4 5 — u. 20 bete dete m. Con 
1 44 . 5 5| Valentin Bilickg Weebergeſel 1. detto f 
Deifiewet Bierce rp eidergeſe l. detto 
Was RE Toner dee f 
— 4 Bi kg rs a leiſchhackerg l. in Warſchauf feit goꝛ 
x > Re h. Beſchäft. J. undew. wo 
1 „ 198 Anton a 05 Aller geſel! detto m C. f. 800 
eee e ee ee ee fer Soe 
1 2 325) Jeſerh Stemkowski . Bäckerge led; En — 5 
* 4. 41 30 nf See Schuſtergeſ I detto m. C. ſ. gor 
1 4s et S er ; — ſeit 795 
= 2 Friebri ädter 19 Schloſſergeſ. l. etfo 
. 36. Friedrich Schafſtaͤdter 19. Sch 
1 7 1589 Sich. Meme > Fleiſchergeſell I detto 
3 Broder : : 6 
J Borftadt ag 26 Martin Bree in 0 rg en 
1 : ofenb Eicher 23 Schloſfergef l. dettof |feit gog 
1 45 115 h 2555 sen Tiſchlergeſ. led. . ſeit 788 
* 28 : „Beſchaͤft. l. detto 
pi “ 4 Feen — ki e detto ſeit 806 
1 # 254 Pbeodor Vaikowski Ladendiener led || detto 
1 2 203 Benedict Kima oh. Berehäft. l. 7 
1 5 214 Simon Kraczynski 5 . Beſe 1. detto 
1 . 22 [Sbriſtian Jendrucheweki 
x 5 


A351 Sebaſt. Lichtenberg necht ledig dettol 
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Verzeichniß derjenigen Lemberger Untertanen, welche ſich ohne Conſeus ins 
Ausland begeben haben und] nicht zurück gekehrt find, e Be eg 
halt t ganz unbekannt iſt. 


Sole ſich Anmer⸗ 
raufbalten. kung. 8 


Eee, zugehörig 
Snober was fir ei⸗ 


1 Knecht ledig 


m Anton Lichtenberg eg 0 
z 3 Michaelis Kochinski 21 Bedienter ledig detto * 
4 255 Simon Mruſſ 8 ledig [ detto 
x 133: Johann Grimm 49 Schneider ledig detts . 
x 338 Johann Fran 2 ef. I. [ detto ſeit 
8 Johann Frank S 1. dett ſeit 
. 1348 Balth. Hauck Steumpfwirk⸗ lin Ausland ſeit gco 
2 348 Marth Hauck 1122]. Schneidergeſ. l.] detto ſeit 801 
5 374 me Gürkiewiez 1 Barbirgefell 1. unbew. wo 
* 389 Jan Kotoski 24 Maurer ebd detto eit gos 
3 390 Andreas er 18 dett 500 ? 5 806, 
2 401 Simon Boſiakowski 3 ee detto ſeit Sog 
7 404 Jakob Bader il er ledig detto 18 
„ . #404 Heinrich Bader detto ſeit 85 
x in Warſchauf feit_ go; 


2 Na elſchmidt l. 
dee l. 


48 u Safraniski 25 ‚Zifchlerge 


x ‘11416 Blaſius Zieminsft . 23 Schuſtergeſell l. unbew. wo 

„ 4427 Jafob Pelainst: 19 Schloſſer gef. 1. detto ei 

«it 435 Albert Amplewiez 27 Schneider geſ. l. in Warfchanl feit 80x 
ei) 438 Joſeph Tont 23 Haadlungsd. l. unbew. wo ſeit 9855 
„ Js Vincens Malsk!:! a2 oh. Beſchäſt. l. detto eit got 
“if 464 Leon Skibickt 22 Sant 7 5 l. detto ſeit 803. 
24 468 Barth. Boroski 21/ Knecht led detto ſeit 704 
7 1485 Math Binkosfi 25 a led. drtto 797 
„„ 485 Dominik Binkoski 20 ohne Beſchz 45 detto eit 798, 
⸗ 1498 Chriſt. Zlowinski 26 Schloſſergeſ. detto ſeit 7. 

5 € 8 ehem . 123: Wabnerdeſ, k detto — * 


erben an 25. une 18307. 


3 


